
Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Grevenbroich
 
Betr.: Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. G 217 „Wohn-
gebiet Düsseldorfer Straße“ – Ortsteil Elsen –
hier: a) Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs.1 i.V.m. § 13a

BauGB
b) Durchführung des Verfahrens gemäß § 13a BauGB
c) Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 Bau-
gesetzbuch (BauGB)

 
zu a)
Der Rat der Stadt Grevenbroich hat in seiner Sitzung am 
31.03.2022 gemäß § 2 Abs.1 i.V.m. § 13a Baugesetzbuch 
(BauGB) die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. G 217 
„Wohngebiet Düsseldorfer Straße“ – Ortsteil Elsen – be-
schlossen.
 
Das Plangebiet ist im nachfolgend abgedruckten Plan 
schwarz umrandet, unterbrochen dargestellt.
 
Ortsteil: Elsen 
BPlan-Nr.: G 217
Bezeichnung: „Wohngebiet Düsseldorfer Straße“
Druckgenehm. Land NRW (2021) ABK
Datenlizenz Deutschland - Zero - Version 2.0 (www.govda-
ta.de/dl-de/zero-2-0) 

Der vorstehende Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs.1 S. 
2 BauGB bekannt gemacht.
 
Zu b)
Ferner hat der Rat der Stadt Grevenbroich in seiner Sitzung 
am 31.03.2022 beschlossen, das beschleunigte Verfahren 
gemäß § 13a BauGB durchzuführen.
 
Der vorstehende Beschluss wird hiermit gemäß § 13a Abs. 
3 BauGB bekannt gemacht.
 
Im beschleunigten Verfahren gelten gemäß § 13a Abs. 2 S. 1 
BauGB die Vorschriften des vereinfachten Verfahrens nach 
§ 13 Abs. 2 und 3 Satz 1 BauGB entsprechend. Von der Um-
weltprüfung nach § 2 Abs. 4, von dem Umweltbericht nach 
§ 2 a, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2, welche Arten 
umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie 
von der zusammenfassenden Erklärung nach § 10a Abs. 
1 BauGB wird demnach abgesehen; § 4c BauGB (Überwa-
chung/Monitoring) ist nicht anzuwenden.
 
Zu c)
Der Ausschuss für Planung und Mobilität hat in seiner 
Sitzung am 10.03.2022 die frühzeitige Öffentlichkeitsbe-
teiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB beschlossen. Gemäß § 3 
Abs. 1 BauGB wird über die beabsichtigte Planung mit den 
Bürgerinnen und Bürgern eine öffentliche Anhörung und 
Erörterung durchgeführt.
 
Zu diesem Zweck liegt die Planunterlage in der Zeit vom 
19.04.2022 bis einschließlich 26.04.2022 im städtischen 
Verwaltungsgebäude Neues Rathaus, Rathauserweiterungs-
bau, Ostwall 6, 41515 Grevenbroich, 2. Etage, Fachdienst 
Stadtplanung, während der Dienststunden zu jedermanns 
Einsicht aus. Es wird um vorherige Terminabsprache gebe-
ten unter den Telefonnummern 02181/608-439 oder -440.
 
Zusätzlich können die öffentlichen Informationen zu 
diesem Planverfahren über die für jedermann zugängliche 
Ausgabeseite der Stadt Grevenbroich im Internet unter 
www.o-sp.de/grevenbroich eingesehen werden.
 
Während der Dienststunden stehen Mitarbeiter des Fach-
dienstes Stadtplanung zur Auskunft zur Verfügung.
 
Grevenbroich, den 01.04.2022
 
 Klaus Krützen
 Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Grevenbroich
 
Betr.: Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. G 233 „Wohn-
quartier Pillauer Weg“ – Ortsteil Orken –
hier: a) Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs.1 i.V.m. § 13a

BauGB
b) Durchführung des Verfahrens gemäß § 13a BauGB
c) Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 Bau-

gesetzbuch (BauGB)

zu a)
Der Rat der Stadt Grevenbroich hat in seiner Sitzung am 
31.03.2022 gemäß § 2 Abs.1 i.V.m. § 13a Baugesetzbuch 
(BauGB) die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. G 233 
„Wohnquartier Pillauer Weg“ – Ortsteil Orken – beschlos-
sen.
 
Das Plangebiet ist im nachfolgend abgedruckten Plan 
schwarz umrandet, unterbrochen dargestellt.
 
Ortsteil: Orken 
BPlan-Nr.: G 233
Bezeichnung: „Wohnquartier Pillauer Weg“
Druckgenehm. Land NRW (2021) ABK
Datenlizenz Deutschland - Zero - Version 2.0 (www.govda-
ta.de/dl-de/zero-2-0) 

Der vorstehende Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs.1 S. 
2 BauGB bekannt gemacht.
 
Zu b)
Ferner hat der Rat der Stadt Grevenbroich in seiner Sitzung 
am 31.03.2022 beschlossen, das beschleunigte Verfahren 
gemäß § 13a BauGB durchzuführen.
 
Der vorstehende Beschluss wird hiermit gemäß § 13a Abs. 
3 BauGB bekannt gemacht.
 
Im beschleunigten Verfahren gelten gemäß § 13a Abs. 2 S. 1 
BauGB die Vorschriften des vereinfachten Verfahrens nach 
§ 13 Abs. 2 und 3 Satz 1 BauGB entsprechend. Von der Um-
weltprüfung nach § 2 Abs. 4, von dem Umweltbericht nach 
§ 2 a, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2, welche Arten 
umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie 
von der zusammenfassenden Erklärung nach § 10a Abs. 
1 BauGB wird demnach abgesehen; § 4c BauGB (Überwa-
chung/Monitoring) ist nicht anzuwenden.
 
Zu c)
Der Ausschuss für Planung und Mobilität hat in seiner 
Sitzung am 10.03.2022 die frühzeitige Öffentlichkeitsbe-
teiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB beschlossen. Gemäß § 3 
Abs. 1 BauGB wird über die beabsichtigte Planung mit den 
Bürgerinnen und Bürgern eine öffentliche Anhörung und 
Erörterung durchgeführt.
 
Zu diesem Zweck liegt die Planunterlage in der Zeit vom 
19.04.2022 bis einschließlich 26.04.2022 im städtischen 
Verwaltungsgebäude Neues Rathaus, Rathauserweiterungs-
bau, Ostwall 6, 41515 Grevenbroich, 2. Etage, Fachdienst 
Stadtplanung, während der Dienststunden zu jedermanns 
Einsicht aus. Es wird um vorherige Terminabsprache gebe-
ten unter den Telefonnummern 02181/608-439 oder -440.
 
Zusätzlich können die öffentlichen Informationen zu 
diesem Planverfahren über die für jedermann zugängliche 
Ausgabeseite der Stadt Grevenbroich im Internet unter 
www.o-sp.de/grevenbroich eingesehen werden.
 
Während der Dienststunden stehen Mitarbeiter des Fach-
dienstes Stadtplanung zur Auskunft zur Verfügung.
 
Grevenbroich, den 01.04.2022
 
 Klaus Krützen
 Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Grevenbroich
 
Betr.: Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. W 55 „Gesamt-
schule am Heyerweg“ – Ortsteil Wevelinghoven –
hier: a) Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1

Baugesetzbuch (BauGB)
b) Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 Bau-
gesetzbuch (BauGB)

 
Zu a)
Der Rat der Stadt Grevenbroich hat in seiner Sitzung am 
31.03.2022 gemäß § 2 Abs.1 Baugesetzbuch (BauGB) die 
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. W 55 „Gesamtschule 
am Heyerweg“ – Ortsteil Wevelinghoven – beschlossen.
 
Das Plangebiet ist im nachfolgend abgedruckten Plan 
schwarz umrandet, unterbrochen dargestellt.

Ortsteil: Wevelinghoven 
BPlan-Nr.: W 55
Bezeichnung: „Gesamtschule am Heyerweg“
Druckgenehm. Rhein-Kreis Neuss: DGK 5 (3662)

Der vorstehende Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 
S. 2 BauGB bekannt gemacht.
 
Zu b)
Der Ausschuss für Planung und Mobilität hat in seiner 
Sitzung am 10.03.2022 die frühzeitige Öffentlichkeitsbe-
teiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB beschlossen. Gemäß § 3 
Abs. 1 BauGB wird über die beabsichtigte Planung mit den 
Bürgerinnen und Bürgern eine öffentliche Anhörung und 
Erörterung durchgeführt.
 
Zu diesem Zweck liegt die Planunterlage in der Zeit vom 
19.04.2022 bis einschließlich 26.04.2022 im städtischen 
Verwaltungsgebäude Neues Rathaus, Rathauserweiterungs-
bau, Ostwall 6, 41515 Grevenbroich, 2. Etage, Fachdienst 
Stadtplanung, während der Dienststunden zu jedermanns 
Einsicht aus. Es wird um vorherige Terminabsprache gebe-
ten unter den Telefonnummern 02181/608- 439 oder -440.
 
Zusätzlich können die öffentlichen Informationen zu 
diesem Planverfahren über die für jedermann zugängliche 
Ausgabeseite der Stadt Grevenbroich im Internet unter 
www.o-sp.de/grevenbroich eingesehen werden.
 
Während der Dienststunden stehen Mitarbeiter des Fach-
dienstes Stadtplanung zur Auskunft zur Verfügung.
 
Grevenbroich, den 01.04.2022
 
 Klaus Krützen
 Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Grevenbroich
 
Betr.: Aufstellung der Teilaufhebung des Bebauungsplanes 
Nr. G 115 „Rheydter Straße/Bahnstraße“ – Ortsteil Stadt-
mitte –
hier: Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses über die 
Teilaufhebung gem. § 10 Baugesetzbuch (BauGB)
 
Der Rat der Stadt Grevenbroich hat in seiner Sitzung am 
31.03.2022 die Teilaufhebung des Bebauungsplanes Nr. G 
115 „Rheydter Straße/Bahnstraße“ – Ortsteil Stadtmitte – 
beschlossen.
 
Das Plangebiet ist im nachfolgend abgedruckten Plan 
schwarz umrandet, unterbrochen dargestellt.
 
Ortsteil: Stadtmitte 
BPlan-Nr.: Teilaufhebung G 115
Bezeichnung: „Rheydter Straße/Bahnstraße“
Druckgenehm. Land NRW (2021) ABK
Datenlizenz Deutschland - Zero - Version 2.0 (www.govda-
ta.de/dl-de/zero-2-0) 

Die Satzung über die Teilaufhebung des Bebauungsplanes

Nr. G 115 wird ab sofort mit Begründung und zusammen-
fassender Erklärung nach § 10a Absatz 1 Baugesetzbuch 
im städtischen Verwaltungsgebäude Neues Rathaus, 
Rathauserweiterungsbau, Ostwall 6, 41515 Grevenbroich, 
Fachdienst Stadtplanung, 2. Etage, während der Dienst-
stunden zur Einsicht bereitgehalten. Über den Inhalt der 
Satzung wird auf Verlangen Auskunft erteilt. Es wird um 
vorherige Terminabsprache gebeten unter den Telefonnum-
mern 02181/608-439 oder -440.
 
Zusätzlich können die öffentlichen Informationen zu die-
sem Planverfahren über die für jeden zugängliche Ausgabe-
seite der Stadt Grevenbroich im Internet unter www.o-sp.
de/grevenbroich eingesehen werden.
 
Übereinstimmungsbestätigung/ Bekanntmachungsan-
ordnung gemäß § 2 Abs. 3 Bekanntmachungsverordnung 
(BekanntmVO)
 
Die Satzung über die Teilaufhebung des Bebauungsplans 
Nr. G 115 ist durch Ratsbeschluss vom 31.03.2022 ord-
nungsgemäß zustande gekommen.
Es wird bestätigt, dass der Wortlaut der Satzung mit dem 
Ratsbeschluss vom 31.03.2022 übereinstimmt und dass 
nach § 2 Abs. 1 und 2 der Bekanntmachungsverordnung 
NRW vom 26.08.1999 (GV.NRW. S. 516) in der aktuell 
geltenden Fassung verfahren worden ist.
 
Die Bekanntmachung wird hiermit angeordnet.
 
Grevenbroich, den 01.04.2022
 
 Klaus Krützen
 Bürgermeister
 
 
Bekanntmachungsanordnung gemäß § 2 Abs. 4 Bekannt-
machungsverordnung (BekanntmVO)
 
Erklärung:
 
Der Satzungsbeschluss über die Teilaufhebung des Be-
bauungsplanes Nr. G 115 wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 
Baugesetzbuch öffentlich bekannt gemacht. Gemäß § 10 
Abs. 3 Satz 4 Baugesetzbuch tritt die Satzung mit dieser 
Bekanntmachung in Kraft.
 
Hinweis:
 
1. Eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
des Baugesetzbuches beim Zustandekommen der Satzung 
wird gemäß §§ 215, 214 Baugesetzbuch unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich unter Darlegung des die Verletzung 
begründenden Sachverhalts innerhalb eines Jahres seit 
Bekanntmachung der Satzung gegenüber der Stadt Greven-
broich geltend gemacht worden ist.
 
Dies gilt nicht, wenn Vorschriften über die Genehmigung 
oder die Veröffentlichung der Satzung verletzt worden sind.
 
2. Auf die Vorschriften zum Anspruch auf Entschädigung 
gemäß § 18 BauGB, insbesondere auf Abs. 2 Satz 2 und 3, 
sowie auf Erlöschen des Entschädigungsanspruches nach § 
44 Abs. 4 i.V.m. § 18 Abs. 3 S.1 BauGB wird hingewiesen.
 
Gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der aktuell gültigen 
Fassung, kann eine Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften der Gemeindeordnung gegen die vorstehende 
Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung 
nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vor-
geschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung 
oder der Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß 
öffentlich bekannt gemacht worden,
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher bean-
standet
oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der 
Stadt Grevenbroich vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt.
 
Grevenbroich, den 01.04.2022
 
 Klaus Krützen
 Bürgermeister
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